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„The Getty”, Los Angeles gibt mit ihrer Unterstützung von CHF 300’000 den Ausschlag:
die Association Maison blanche hat somit die Summe zur Restaurierung des ersten
Werks von Le Corbusier erreicht und kann seine Wiederinstandstellung gewährleisten. 

Die Villa Jeanneret-Perret wurde von Charles-Edouard Jeanneret, dem zukünftigen 
Le Corbusier, 1912 auf einer Anhöhe über der Stadt La Chaux-de-Fonds gebaut. Sein erstes,
selbständig geplantes Werk nutzte der Architekt als Experimentierfeld, um zahlreiche, auf
seinen Bildungsreisen und vor allem auf seiner berühmten Orientreise gesammelte
Erfahrungen anzuwenden. Die seit Anfang der 90er Jahre unbewohnte Villa war in
Vergessenheit geraten und von Zerfall bedroht. Heute jedoch lebt sie wieder auf und kann
die ihr gebührenden Stellung in der Einschätzung des Werks von Le Corbusier endlich ein-
nehmen.

Die Association Maison blanche ist seit 2000 im Besitz der Villa und feiert am 23. Oktober
2004 den offiziellen Anfang der Bauarbeiten zur Restaurierung, die Ende 2005 abgeschlos-
sen werden. Die Kosten für die, auf detaillierten architektonischen, historischen und techni-
schen Forschungen begründeten Restaurierungsarbeiten belaufen sich auf CHF 1'950'000.-.

Diese Summe ist in Reichweite dank der Unterstützung der Eidgenossenschaft, des Kantons
Neuenburg und vor allem der Loterie Romande (sowie anderen, privaten Stiftungen und
Schweizer Unternehmen, siehe Spenderliste).

Dazu kommt die Anerkennung des hochangesehenen „Getty Grant Program“, in der Kategorie
Architectural Conservation Implementation Grant, Los Angeles mit einer Spende von
300'000.-, nach einem aussergewöhnlich anspruchsvollen und selektiven Kandi-
daturverfahren. Die Association Maison blanche kann somit die vor zwei Jahren gestartete
Geldsuche für die Restaurierungsarbeiten abschliessen.

Die Vereinigung ist stolz auf ihren Erfolg und kann die nächste Etappe in Angriff nehmen. Sie
will weitere Mittel auftreiben, um die Möblierung für Seminare, Konzerte, Vorträge sicherzu-
stellen (nicht inbegriffen im Kostenvoranschlag für die Restaurierung) und beim Birkhäuser-
Verlag für Architektur, Basel, Boston, Berlin im Frühling 2006 ein ausführliches Buch über die
Entstehungsgeschichte und Restaurierung der Villa Jeanneret-Perret in La Chaux-de-Fonds,
1912, zu veröffentlichen.
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